
Prof. Dr. Renate Klöcking

21. März bis 29. November 2017

ANDREAS BAUEROCHSE

Am 29. November 2017 verstarb unser lang -
jähriges Mitglied Frau Prof. Dr. RENATE
 KLÖCKING. 

Frau Prof. Dr. KLÖCKING wurde am
21.03.1935 in Nossen (Sachsen) geboren. Nach
dem Abitur in Leipzig studierte sie Biologie mit
Spezialisierung im Fachgebiet Biochemie in
Leipzig und Halle-Wittenberg. 1962 promo vier te
Frau Prof. Dr. KLÖCKING mit einer Arbeit ü� ber
„Huminsäuren natu� rlicher Gewässer – Quan -
titative Bestimmung und Charakterisie rung
durch ihre oxydimetrischen Eigenschaf ten“ an
der Mathematisch-Naturwissen schaft lichen
Fakultät der Universität Halle-Wittenberg. Das
Thema der Huminsäuren dominierte auch danach
ihr Leben als Wissenschaftlerin. Mit einer Arbeit

mit dem Titel „Untersuchungen ü�ber Stoffe vom Huminsäuretyp und ihre Metallver -
bindungen“ habilitierte sie 1967 im Fach Physiologische Chemie an der Medizinischen
Fakultät der Universität Rostock. 1969 wurde Frau Prof. Dr. KLÖCKING zunächst zur
Hochschuldozentin an der Universität Erfurt fu� r das Fach Medizinische Biologie ernannt
und 1978 zur außerordentlichen Professorin im gleichen Fachgebiet an die Medizinische
Akademie berufen. 1993 erhielt sie die Professur fu� r Biochemische Virologie an der Medi-
zinischen Hochschule. Ab 1994 übte sie ihre Lehrtätigkeit an der Universität Jena aus und
war ab 2004 Gastprofessorin fu� r Huminstoffe an der Hochschule Zittau/Görlitz.

Frau Prof. Dr. KLÖCKING war seit 1990 Mitglied der Deutschen Gesellschaft für Moor-
und Torfkunde und Trägerin der C.A. WEBER-Medaille. Von 1993 bis 2009 leitete sie die
Sektion IV der DGMT, Chemie, Physik und Biologie. In dieser Funktion war sie Ausrich-
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terin verschiedener Tagungen und Symposien, darunter die „Langensalzaer Torfsympo-
sien“. Dabei lag ihr besondere auch der internationale Austausch am Herzen, so dass sie
einen engen Kontakt mit der International Peatland Society (IPS) pflegte.

Mit Frau Prof. Dr. KLÖCKING hat die DGMT ein langjähriges engagiertes und wissen -
schaftlich hoch angesehenes Mitglied verloren. Wir werden sie in ihrer freundlichen, den
Menschen zugewandten Art in Erinnerung behalten und ihr ein ehrendes Andenken be-
wahren.

Anschrift des Verfassers:

Dr. A. Bauerochse
Deutsche Gesellschaft für Moor- und Torfkunde (DGMT) e.V.
Stilleweg 2
D-30655 Hannover
E-Mail: bauerochse@dgmtev.de

Manuskript eingegangen am 26. Juli 2019
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